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SKE-Tore jetzt mit Freilauf-Funktion:

Novoferm Feuer- und Rauchschutz-Schiebetore ohne Kraftaufwand öffnen und schließen
Rees, Mai 2011. Feuerhemmende oder feuerbeständige Schiebetore sind in industriell oder gewerblich genutzten Gebäuden unverzichtbar: Zuverlässig trennen sie einerseits Brandabschnitte, ohne aber andererseits – schwellenfrei und weit öffnend – die innerbetriebliche Logistik zu erschweren. Die T30- und T90-Feuerschutz-Schiebetore des Typs SKE von Novoferm besitzen aber noch eine weitere Eigenschaft, die ihre Praxistauglichkeit unterstreicht: Mit der bauaufsichtlich nachgewiesenen Freilauf-Funktion lassen sie sich jetzt auch ohne elektrischen Antrieb spielend leicht öffnen beziehungsweise schließen.

Feuerschutz-Schiebetore des Typs SKE von Novoferm zeichnen sich durch ein hohes Maß an Vielseitigkeit aus: Ein- oder zweiflügelig, mit zugelassenen Ein-/Auslauf- sowie Deckenklappen, mit schwellenlosen Schlupftüren oder Verglasungen decken sie ein Einsatzspektrum ab, das nahezu alle Anforderungen in Industrie- und Gewerbeobjekten bedient. Ein zusätzliches Plus bietet die von Novoferm entwickelte Freilauffunktion, mit der diese Tore nun optional ausgestattet werden können:

Durch ein im Normalbetrieb entkoppeltes Gegengewicht ist es dem großen europäischen Systemanbieter von Türen, Toren, Zargen und Antrieben gelungen, dass sich diese Schiebetore jetzt ohne größeren Kraftaufwand von Hand öffnen und schließen lassen. Auf den bisher optional angebotenen Kraftantrieb zur leichteren Betätigung des Tores kann somit in vielen Fällen verzichtet werden.
Beim Schließen des Tores sorgt das Gegengewicht wiederum in Verbindung mit einem Radialdämpfer für ein sanftes – und damit leises – Zugleiten.

Auch Nachrüstung möglich

Die Feuerschutz-Schiebetore mit Freilauffunktion sind in den zugelassenen Größen bis 8.500 x 6.000 mm lieferbar. Auch die kostengünstige Nachrüstung vorhandener SKE-Toranlagen von Novoferm Riexinger ist möglich.

Mit der einfach zu ergänzenden Freilauffunktion, die nach dem ersten Öffnen automatisch aktiv wird, können Novoferm-Schiebetore außerdem in jede beliebige Bedarfsposition geschoben werden. Somit ist diese Funktion auch eine kostengünstige Alternative zu den sonst häufig gewünschten Schlupftüren als leicht zu öffnender Personendurchgang. 
Trotzdem bieten die Tore den uneingeschränkten Sicherheitsumfang im Brandfall: Im Brandfall schließt das Tor selbsttätig aus jeder Stellung heraus. So ist die geforderte Schutzfunktion in jedem Fall gewährleistet.

Weitere Informationen unter www.novoferm.de
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Trotz eines hohen Torblattgewichtes sind die neuen Feuerschutz-Schiebetore mit Freilauffunktion spielend leicht, gewissermaßen nur mit Fingerdruck zu bewegen – auch eine Nachrüstung vorhandener Tore ist möglich. (Foto: Novoferm)

– Abdruck honorarfrei, Beleg erbeten –
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Zum Unternehmen:

Die Novoferm Group ist einer der führenden europäischen Systemanbieter für Türen, Tore, Zargen und Antriebe. Wir bieten ein großes Produkt- und Leistungsspektrum für den privaten, gewerblichen und industriellen Einsatz. Alle unsere Produkte werden nach höchsten Qualitätsstandards auf dem neuesten Stand der Technik gefertigt. Dabei verbinden wir maximale Funktionalität mit innovativem Design. Wir produzieren an verschiedenen internationalen Standorten und sind durch unser flächendeckendes Vertriebsnetz in ganz Europa immer für Sie vor Ort.
Die seit 2003 zur global agierenden Sanwa Holdings Corporation (Japan) gehörende Unternehmensgruppe beschäftigt über 2.000 Mitarbeiter.
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